
Vorsicht vor Trickbetrug! 

An der Haustür 

- Lasse niemals Unbekannte in Deine 

Wohnung! 

- Öffne die Wohnungstür nur mit 

vorgelegtem Sperrbügel oder 

eingehängter Schließkette! 

- Sei misstrauisch, wenn z.B. ein 

angeblicher Polizist oder 

Handwerker vor der Tür steht! 

- Lasse Dir von angeblichen 

Polizisten einen Dienstausweis 

zeigen! 

- Hast Du Zweifel? Dann rufe bei 

dem angeblichen Auftraggeber an!  

Wichtig: Suche selbst die 

Telefonnummer heraus oder lasse 

sie Dir von der Telefonauskunft 

geben! 

Stadtwerke/Netze DU: 39 39 39                                                                                                           

Polizei DU: 280-0 oder Notruf 110 

Grundsätzlich gilt 

Niemals Geld an Unbekannte 

übergeben und Wertsachen im 

Bankschließfach aufbewahren! 

Bewahre höhere Geldbeträge und 

wertvollen Schmuck nicht zuhause 

auf, sondern in  einem 

Bankschließfach! 

Am Telefon 

- Sei immer misstrauisch, wenn ein 

Unbekannter anruft! 

- Rate nicht seinen Namen! 

- Erzähle nichts über Deine 

familiären oder finanziellen 

Verhältnisse! 

- Lasse Dich nicht unter Druck 

setzen! 

Die Täter nutzen oft Programme, 

die beim Angerufenen eine andere 

Telefonnummer als die tatsächliche 

anzeigen. Erscheint im Display die 

110, ist es ein Betrüger! Die echte 

Polizei überträgt niemals ihre 

Rufnummer, weder 110 noch mit 

der Ortsvorwahl! 

- Die echte Polizei bittet Dich nicht 

um die Herausgabe von Geld, 

Schmuck oder Kontodaten! Wann 

immer jemand das von Dir verlangt, 

lege auf! 

- Hast Du den Verdacht, es könnte 

sich um Betrüger handeln? Dann 

kannst Du rund um die Uhr den 

Polizeinotruf 110 wählen! 

 Ganz wichtig: Immer selbst auflegen 

und dann selbst die 110 wählen!  


